
 World Café zu Gründen warum 
verschiedene Länder Mitglied in der EU 
sind 

Rezept aus der 
Verbandsent-

wicklung 

 Ziel: Sensibilisierung, Wissensvermittlung und Vergleich von Gründen warum 
Bürger*innen und Mitgliedstaaten Mitglied in der EU sind. 

  

 
 

 

  

 

 

 

Zielgruppe  beruflich oder ehrenamtlich Tätige im Europabereich oder jeweiligen 
länderspezifischen Bereich, in bi-nationalen Vereinen und Organisationen. 

 Europainteressierte Bürgerinnen und Bürger. 

Wie viele Teilnehmer*innen?: 15-60 

Welche Zutaten 
werden 
gebraucht? 

Material:  
Siehe auch das Rezept „World café“ für Details zur Methode. 

 Raum mit Platz für bis zu 50 Personen für mindestens 3 Stunden. 

 3-6 Tische mit Platz für mindestens 10-12 Personen. 

 Papiertischdecken für die Tische. Schere zum Schneiden der Tischdecken. 

 Kartenreiter mit den Themen der Tische. 

 Mind. 15 (3 Tische) - 30 (6 Tische) verschiedenfarbige Marker. 

Kosten: ca. 1€/Marker, ca. 7€ für das Packpapier 

Personen (Helfer*innen): 1 Moderator*in, 3 Tisch-Moderator*innen. 

Teilnehmer*innen/Referent*innen/Expert*innen:  

 Mindestens 15, bis zu 60 Teilnehmer*innen. 

 1-2 Referent*innen zu je 3 verschiedenen europäischen Ländern aus 
unterschiedlichen Regionen (z.B. Mitgliedstaaten vor und nach 2004). 

Genehmigungspflichtig?: nein. 

 

 

 

http://www.europa-union.de/fileadmin/files_eud/PDF-Dateien_EUD/Best_Practice/Rezepte_WorldCaf%C3%A9.pdf
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Kurze 
Anleitung in 
Rezeptform 

Man nehme… 

 Eine*n Moderator*in, 

 3-6 Referent*innen die etwas zum Stand der Dinge des Europabilds und der 
Motivation im Land Mitglied in der EU zu sein erzählen können und das für 3 
verschiedene Länder, 

 Einen Veranstaltungsraum für 15-60 Personen, 

 Möglichst mindestens einen Partner wie z.B. Europe direct, die Stadt, ein 
anderer Verein, etc., 

 Erfahrung oder Zeit sich etwas mit der World café-Methode zu beschäftigen oder 
von jemandem einweisen zu lassen (Kontakt z.B.: inga.wachsmann@europa-
union.de, sigridfretloeh@gmx.de). 

 Ihr organisiert einen Veranstaltungsraum und fragt Referenten für einen 
Zeitraum von 3 Stunden Zeit an. Das sollte mindestens 2 Monate im Voraus 
geschehen. Mit Informationen zu Veranstaltungsort, Zeit, einem Titel der 
Veranstaltung und einer Kontaktadresse für die Anmeldung ladet ihr 
Teilnehmer*innen ein. Gemeinsam mit einem Partner ist es einfacher viele 
Teilnehmer*innen zu interessieren. 

 Ihr haltet den Kontakt zu den Referent*innen. Vor der Veranstaltung erklärt ihr 
ihnen was ein World café ist, welche Rolle sie dort haben werden und wie ihr 
euch den Ablauf vorstellt. 

 Ihr weist eure Tisch-Moderator*innen ein. 

 Das World café hat mehrere Phasen 
o Begrüßung durch den*die Moderator*in, 
o Maximal einstündige (besser 30 Minuten) Einführung durch die*den 

Moderator*in, 
o World café in 2-3 Phasen à 30-60 Minuten mit einer Pause nach der 

ersten Phase. 
o Halbstündiges Abschlussplenum. 
o Ggf. Imbiss. 

Hilfreiche Links  Link zur Beschreibung eines World cafés. 

Von wem 
kommt die 
Aktion? 

Sigrid Fretlöh, Europa-Union Bonn/Rhein-Sieg und Team Europe der Europäischen 
Kommission 

Wer hilft bei 
Fragen? 

Sigrid Fretlöh: Sigrid.Fretloeh@gmx.de 
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